
Seite 1 von 7 

Marktgemeinde Zwentendorf/Donau 
 

 Land Niederösterreich  -  Bezirk Tulln 
 3435  Zwentendorf, Rathausplatz  4 
 . 02277/2209-0, FAX  02277/2209-4 
 : marktgemeinde@zwentendorf-donau.gv.at 
 : www.zwentendorf.at 
 UID-Nr. ATU16231806   DVR.Nr. 0091081 

 

P r o t o k o l l 

                                   
über die Sitzung des Gemeinderates am Mittwoch, den 20.05.2015, im Gemeindeamt. 
 
Beginn: 19:30 Uhr 
Ende:  21:25 Uhr 
 
Bgm. Ing. Hermann Kühtreiber (SPÖ)  anwesend GR Peter Weibold (SPÖ) anwesend 

Vz.bgm. Johann Horst Scheed (SPÖ)  anwesend GR Michael Ledwina (SPÖ) anwesend 

GGR Manfred Bichler (SPÖ) anwesend GR Anita Kleinschuster (SPÖ) anwesend 

GGR Marion Török (SPÖ) anwesend GR Markus Scheed (SPÖ) anwesend 

GGR Ing. Peter Hegny (SPÖ) anwesend GR Michael Grubmüller (ÖVP) anwesend 

GGR Ingeborg Pröglhöf (SPÖ) anwesend GR Gerhard Mittenhuber (ÖVP) anwesend 

GGR Rudolf Maurer (ÖVP) anwesend GR Werner Rosenstingl (ÖVP) anwesend 

GGR Karl Helm (ÖVP) anwesend GR Eva Handelsberger (ÖVP) anwesend 

GR Anton Klinger (SPÖ) anwesend GR Robert Ganser (ÖVP) anwesend 

GR Rene Strametz (SPÖ) anwesend GR Alexander Thomaso (FPÖ) anwesend 

GR Jürgen Steindl (SPÖ) anwesend GR Bernd Pinzer (NEOS) anwesend 

GR Daniela Ebeseder (SPÖ) anwesend  

 
Vorsitzender: 
Bgm. Ing. Hermann Kühtreiber 
 
Schriftführer: 
Reinhard Kern 
 
 
Der Vorsitzende stellt die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die Sitzung. 
 
 
Zu Beginn erläutert der Bauamtsleiter, Herr Ing. Jedlicka, die Variante des 
Druckleitungssystemes bezüglich Anschluss der Abwasserbeseitigungsanlage an den 
Abwasserverband Traisen, welche im TOP 20 beschlossen werden soll: 
Es handelt sich um ein bivalentes Drückleitungssystem vom zukünftigen Hauptpumpwerk in 
Dürnrohr beim RÜB – Dürnrohr (Förderung über zwei Druckleitungen mit Druckluft und 
Schneckenpumpen). Förderung von der derzeitigen Kläranlage zum künftigen 
Hauptpumpwerk Dürnrohr mit trocken aufgestellten Pumpen in der KA. 

Vor- u. Nachteile gemäß beiliegender Untersuchung: 
Kostenmäßig liegt diese neue Variante ca. € 45.000,– unter der ursprünglich geplanten 
Variante (Förderung der Abwässer von Pumpwerk zu Pumpwerk bis zur KA Traismauer). 
Hinsichtlich der Betriebskosten wird in der Untersuchung angegeben, dass diese 
voraussichtlich rd. € 5.000,– pro Jahr teurer werden. 

Gemäß Aufstellung vom Büro Henninger vom 13.05.2015 wird der Kostenanteil der MG 
Atzenbrugg (25 %) bei Ausführung mit bivalenter Entsorgung um ca. € 12.000,– höher 
werden. 
 
 
 

http://www.zwentendorf.at/
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Tagesordnung Gemeinderat 
 
1) GVA Tulln, Vertretung der Gemeinde 

In der Vorstandssitzung des GVA Tulln vom 22. März 2015 wurde unter Punkt 6. darauf 
hingewiesen, dass pro Verbandsgemeinde der Bürgermeister lt. § 8 Abs. 1 NÖ 
Gemeindeverbandsgesetz in der Verbandsversammlung die jeweilige Gemeinde vertritt. 
Ein zusätzlicher Gemeindevertreter ist nicht vorgesehen. 
Antrag des GV: Der GR möge die Bestellung von Bgm. Ing. Hermann Kühtreiber als 
Vertreter der Gemeinde beim GVA Tulln beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
Wortmeldung: GR Grubmüller 
 

2) NÖ Grundverkehrsgesetz 2007, Bestellung Ortsvertreter 
Laut NÖ Grundverkehrsgesetz 2007 (LGBl. 6800-5) hat die Gemeinde mindestens eine 
Person als Ortsvertreter oder Ortsvertreterin zu bestellen. Folgende Personen werden 
seitens der Marktgemeinde Zwentendorf an der Donau bestellt: 
Gerhard Simetzberger – zuständig für die Ortschaften Bärndorf, Kaindorf, Buttendorf, 
Oberbierbaum, Maria Ponsee und Preuwitz 
Johannes Eisenschenk – zuständig für die Ortschaften Pischelsdorf, Kleinschönbichl, 
Erpersdorf, Zwentendorf und Dürnrohr 
Antrag des GV: Der GR möge lt. NÖ Grundverkehrsgesetz 2007 Herrn Gerhard 
Simetzberger und Johannes Eisenschenk zu Ortsvertretern bestellen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 

3) Straßenbenennung Parzellierung Zwentendorf-Süd-Rieglergasse 
Die Bürgerinnen und Bürger hatten die Möglichkeit aufgrund eines Aufrufes in der 
Rathauspost Vorschläge für die Straßenbenennung Parzellierung Zwentendorf-Süd 
Rieglergasse einzubringen. Folgende Vorschläge sind eingelangt: 
Weiterführung Blumenviertel, Berufeviertel (Fischergasse, Müllergasse, …), 
Früchteviertel (Kirschengasse, Birnengasse, …), Frauenviertel (Helga Kromp Kolb, 
Bertha von Suttner, …), Römerviertel (Marc-Aurel-Gasse, Krottenturmgasse, …) 
Nachdem von der Mehrheit der Gemeinderäte gewünscht wird bei der Benennung auf die 
Römerzeit Bezug zu nehmen, entschied man sich für folgende Straßenbezeichnungen 
gem. beiliegendem Lageplan: 

- Asturisgasse (U-förmige Straße) 
- Limesgasse (von Osten nach Westen) 
- Noricumgasse (von Norden nach Süden) 
 
Antrag des Bgm.: Der GR möge die Bezeichnungen Asturisgasse, Limesgasse und 
Noricumgasse für die neu entstehenden Straßen – Parzellierung Zwentendorf-Süd-
Rieglergasse beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 

4) Verwaltung „Sozialfonds“ 
Im Rahmen des Referates von GGR Manfred Bichler wurde ein Charity-Backwettbewerb 
veranstaltet. Die Einnahmen sollen für soziale Zwecke verwendet werden. Weitere 
Aktionen in dieser Form sind ebenfalls geplant. Um unbürokratisch und schnell helfen zu 
können, soll der Referatsleiter GGR Manfred Bichler diesen Sozialfonds verwalten, 
Aufzeichnungen führen und Förderungen ausbezahlen. 
Antrag des GV: Der GR soll die Verwaltung des „Sozialfonds“ dem Sozialreferenten 
übertragen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
Wortmeldung: GR Pinzer, GGR Bichler, GGR Török, GGR Hegny, GR Rosenstingl, 
Vz.bgm. Scheed 
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5) Vergabe Darlehen Straßenbau  
Für die Finanzierung von Straßenbauvorhaben wurde ein Darlehen in der Höhe von  
€ 300.000,– mit einer dreijährigen Laufzeit ausgeschrieben. Fünf Banken wurden zur 
Angebotslegung eingeladen. 
Drei Angebote wurden abgegeben. Es ergibt sich folgende Reihung laut 
Angebotsöffnung und nach Überprüfung durch die Buchhaltungsabteilung: 

Firma  Basis (6 Monatseuribor)    Aufschlag Zinssatz Reihung 
Bank Austria 0,097 %          0,53 %  0,627 % 1  
RAIBA  0,097 %          0,66 %  0,757 % 2 
Hypo NÖ  0,097 %          0,69 %  0,787 % 3 

Antrag des GV: Der GR möge die Vergabe des Straßenbaudarlehens im Wege der 
Landes-Finanzsonderaktion in der Höhe von € 300.000,– an die Bank Austria mit einem 
Zinssatz in der Höhe von 0,627 % und einer Laufzeit von drei Jahren beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 

6) Vergabe Baumeisterarbeiten Abwasserbeseitigungsanlage BA 21/1 (Erweiterung 
Parzellierung Zwentendorf-Süd-Rieglergasse) 
Im Zuge der Ausschreibung für die WVA Kleinschönbichl wurden auch die 
Hausanschlüsse für die Parzellierung Zwentendorf-Süd-Rieglergasse ausgeschrieben. 
Dies beinhaltet auch den ersten Teilabschnitt des Wohnbauprojektes der Kirchberger 
Wohnungsgesellschaft.  
Ein Angebot der Firma Fürholzer vom 20.4.2015, aufbauend auf den Einheitspreis der 
Ausschreibung in der Höhe von € 55.495,15 exkl. MwSt. für die Abwasserbeseitigungs-
anlage BA 21/1, liegt vor. 
Antrag des GV: Der GR möge die Auftragsvergabe für die Vergabe Baumeisterarbeiten 
für die Verlegung des Kanals – Erweiterung ABA BA 21/1 an die Firma Fürholzer in der 
Höhe von € 55.495,15 exkl. MwSt. beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 

7) Vergabe Baumeisterarbeiten Wasserversorgungsanlage BA 11/1 (Erweiterung 
Parzellierung Zwentendorf-Süd-Rieglergasse) 
Im Zuge der Ausschreibung für die WVA Kleinschönbichl wurden auch Hausanschlüsse 
für die Parzellierung Zwentendorf-Süd-Rieglergasse ausgeschrieben. Aufgrund des 
Wohnbauprojektes der Kirchberger Wohnungsgesellschaft soll nun auch im ersten 
Teilabschnitt der Parzellierung die Wasserleitung verlegt werden. 
Ein Angebot der Firma Fürholzer vom 20.4.2015 aufbauend auf den Einheitspreis der 
Ausschreibung in der Höhe von € 41.401,85 exkl. MwSt. für die Verlegung der 
Wasserleitung WVA BA 11/1 liegt vor.  
Antrag des GV: Der GR möge die Auftragsvergabe für die Vergabe Baumeisterarbeiten 
für die Wasserversorgungsanlage Erweiterung BA 11/1 an die Firma Fürholzer in der 
Höhe von € 41.401,85 exkl. MwSt. beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 

8) Vergabe Grob- und Detailplanung für Lichtwellenleiter 
Für die geplante Verlegung von Leerverrohrungen von Glasfaserkabeln in diversen 
Gemeindestraßen sind Planungsleistungen für das zukünftige Netz notwendig. Gemäß 
Angebot vom Büro Henninger & Partner GmbH betragen die Kosten dafür € 15.000,– 
inkl. MwSt.  
Bereits ausgeführte Grobplanungen können nachträglich von der NÖGIG gefördert 
werden. In welcher Höhe die Förderung erfolgt, kann derzeit nicht ausgesagt werden. 
Antrag des GV: Der GR möge die Vergabe der Grob- und Detailplanung für 
Lichtwellenleiter an das Büro Henninger & Partner GmbH in der Höhe von € 15.000,-- 
inkl. MwSt. beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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9) Vergabe Verlegung Lichtwellenleiter, Mariahilfergasse 
Aufgrund der bereits in Arbeit befindlichen Aufgrabungsarbeiten für die Wasserleitung in 
der Mariahilfergasse soll vorsorglich vor der endgültigen Wiederinstandsetzung eine 
Leerverrohrung für einen zukünftigen Breitbandausbau mit Glasfaserkabel verlegt 
werden. Dafür liegt ein Angebot der Firma Optisis für Material in der Höhe von € 9.515,78 
und von der Firma Fürholzer für Verlegearbeiten in der Höhe von € 7.974,-- vor. 
Antrag des GV: Der GR möge die Vergabe der Verlegung Lichtwellenleiter 
Mariahilfergasse an die Firma Optisis für Material in der Höhe von € 9.515,78 exkl. MwSt. 
und die Firma Fürholzer für Verlegearbeiten in der Höhe von € 7.974,– exkl. MwSt. 
beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 

10) Vergabe Verlegung Lichtwellenleiter, Parzellierung Zwentendorf-Süd Rieglergasse  
Im Zuge der geplanten Wasserleitungs- und Kanalverlegearbeiten soll auch eine 
Leerverrohrung für einen zukünftigen Breitbandausbau mit Glasfaserkabel verlegt 
werden. Dafür liegt ein Angebot der Firma Optisis für Material in der Höhe von ca.  
€ 3.000,– und von der Firma Fürholzer für Verlegearbeiten in der Höhe von € 9.528,– vor. 
Antrag des GV: Der GR möge die Vergabe der Verlegung Lichtwellenleiter, 
Parzellierung Zwentendorf-Süd-Rieglergasse 1. Bauabschnitt an die Firma Optisis in der 
Höhe von ca. € 3.000,– exkl. MwSt. und Firma Fürholzer für Verlegearbeiten in der Höhe 
von € 9.528,–  exkl. MwSt.  beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 

11) Vergabe Verlegung Lichtwellenleiter, Tullner Straße 
Im Zuge der Herstellung der Wasserleitung entlang der Tullner Straße von der 
Langobardengasse bis östliches Ortsende Kleinschönbichl soll auch eine Leerverrohrung 
für einen zukünftigen Lichtwellenleiter hergestellt werden. Diese Leitung soll zukünftig 
auch als Steuerleitung für die Pumpstation der Gemeinde verwendet werden. Die 
Kostenschätzung der Fa. Fürholzer beträgt 
€ 37.526,-- exkl. MwSt.  
Antrag des GV: Der GR möge die Vergabe der Verlegung Lichtwellenleiter Tullner Straße 
an die Firma Fürholzer mit geschätzten Kosten von € 37.526,-- exkl. MwSt. beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 
12) Vergabe Fenster – Bauhof Erpersdorf 

Folgende Firmen haben für die Fensterkonstruktionen Umbau und Erweiterung Bauhof 
Angebote abgegeben: 

Firma    Angebotspreis exkl. MwSt.  Reihung 
Actual Berger GmbH  € 20.910,–    1 
Josef Wallner   € 30.087,23    2 
VIT GesmbH   € 32.793,–    3 
Fensterservice Ebner  wurde kein Angebot abgegeben. 

Antrag des GV: Der GR möge die Auftragsvergabe für die Fensterkonstruktion Umbau 
und Erweiterung Bauhof an die Firma Actual Berger in der Höhe von € 20.910,– exkl. 
MwSt. beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
Wortmeldung: GR Pinzer, Vz.bgm. Scheed, GR Steindl, GGR Hegny, GR Mittenhuber, 
GGR Maurer 
 

13) Vergabe Tore – Bauhof Erpersdorf 
Folgende Firmen haben für Sektionaltore und Drehtore Umbau und Erweiterung Bauhof 
Angebote abgegeben. 
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Firma    Angebotspreis exkl. MwSt.  Reihung 
Waringer GmbH   € 45.583,–    1 
Hörmann    wurde kein Angebot abgegeben. 
Lindpointner   wurde kein Angebot abgegeben. 

Antrag des GV: Der GR möge die Auftragsvergabe für die Sektionaltore und Drehtore 
an die Firma Waringer GmbH in der Höhe von € 45.583,– exkl. MwSt. beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
Wortmeldung: GGR Bichler, GR Steindl, GGR Maurer 
 

14) Vergabe Planungsleistungen Umbau Rathaus 
Von Arch. Dipl.-Ing. Günter Gurschl liegt für die Erstellung von Planungsleistungen für 
den Rathausumbau ein Angebot in der Höhe von € 20.520,– inkl. MwSt. vor. 
Antrag des GV: Der GR möge die Vergabe der Planungsleistungen für den Umbau 
Rathaus in der Höhe von € 20.520,– inkl. MwSt. an Arch. Dipl.Ing. Günter Gurschl 
beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
Wortmeldung: GR Rosenstingl 
 

15) Vertrag EVN Wärme GmbH – Fernwärmeanschluss Bauhof Erpersdorf 
Für den Fernwärmeanschluss Bauhof Erpersdorf liegt ein Lieferübereinkommen Nr. FW-
2015-E-102 vor. Der pauschale Anschlusskostenbeitrag beträgt € 8.000,– exkl. MwSt.  
Antrag des GV: Der GR möge das Lieferübereinkommen Nr. FW-2015-E-102 mit der 
EVN Wärme GmbH beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 

16) Annahmeerklärung Vertrag Kommunalkredit Public Consulting – ABA BA 17 
(Sanierung Erpersdorf und Dürnrohr) 
Für die Gewährung eines Bauphasen- und Finanzierungszuschusses für die ABA BA 17 
– Sanierung Erpersdorf und Dürnrohr liegt die Annahmeerklärung der Kommunalkredit 
Public Consulting GmbH mit der Antragsnummer B201348 vor. 
Antrag des GV: Der GR möge die Annahmeerklärung Antragsnummer B201348 mit der 
Kommunalkredit Public Consulting beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 

17) Grundabtretung in das öffentliche Gut, Marktgemeinde Zwentendorf (Sportweg) 
Laut Teilungsplan Vermessung Brunner und Strobl GZ 17059 tritt die Marktgemeinde 
Zwentendorf an der Donau 3.018 m² in das öffentliche Gut ab. 
Antrag des GV: Der GR möge die Grundabtretung von 3.018 m² in das öffentliche Gut 
von der Marktgemeinde Zwentendorf an der Donau lt. Teilungsplan Vermessung Brunner 
und Strobl, GZ 17059, beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 

18) Grundankauf Karoline u. Franz Reschenhofer, KG Dürnrohr 
Die Marktgemeinde Zwentendorf beabsichtigt von Karoline und Franz Reschenhofer 
folgende Grundstücke anzukaufen: 
KG Dürnrohr, Gst.Nr. 421/1, Fläche 2.318 m² 
KG Dürnrohr, Gst.Nr. 438/1, Fläche 22.069 m² 
Als Kaufpreis wird ein Betrag von € 6,–/m² festgesetzt. 
Antrag des GV: Der GR möge den Grundankauf von Karoline und Franz Reschenhofer 
im Ausmaß von 24.387 m² zum Preis von € 6,–/m² beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 

19) Grundankauf Leopold und Helga Henninger, KG Dürnrohr 
Die Marktgemeinde Zwentendorf beabsichtigt ein Teilstück des Grundstückes Nr. 57, KG 
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Dürnrohr, von Helga und Leopold Henninger anzukaufen. Die Kosten betragen  
€ 13.333.33. 
Antrag des GV: Der GR möge den Grundankauf von rd. 194 m² (Teilstück) von Helga 
und Leopold Henninger, Grd.Stk. Nr. 57, zum Preis von € 13.333,33 beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 

20) Entscheidung über Druckleitungssystem Abwasserverband Traisental 
Aufgrund einer Bereisung nach Deutschland (Gerstetten) und der anschließenden 
Beratung und Bemessung wurde eine Kostenvergleichsrechnung für drei Varianten zur 
Abwasserentsorgung vom Büro Henninger & Partner GmbH durchgeführt. 

Variante 1 (Vergleichsvariante aus der Studie 2013): 
Das Abwasser wird konventionell mittels Tauchmotorenpumpen zur Kläranlage 
Traismauer gefördert. Es wurden alle erforderlichen Anlageteile von der KLA 
Zwentendorf bis zur KLA Traismauer berechnet. 
Variante 2 (bivalentes System von der KLA Zwentendorf bis zur KA Traismauer): 
Das Abwasser wird von der KLA Zwentendorf bis zum neuen Hauptpumpwerk in 
Dürnrohr und in weiterer Folge bis zur KLA Traismauer bivalent befördert. 
Variante 3 (bivalentes System vom Hauptpumpwerk in Dürnrohr bis zur KA Traismauer): 
Das Abwasser wird von der KLA Zwentendorf bis zum Hauptpumpwerk in Dürnrohr 
mittels trocken aufgestellter Pumpen gefördert. Ab dem Hauptpumpwerk bis zur KLA 
Traismauer wird bivalent gefördert.  

Seitens des Ingenieurbüros Henninger & Partner GmbH wird empfohlen die Variante 3 
umzusetzen. 
Antrag des GV: Der GR möge die ausgearbeitete Variante 3 – bivalentes System vom 
Hauptpumpwerk in Dürnrohr bis zur KA Traismauer (Druckleitungssystem zum 
Abwasserverband Traisental) – beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 

GR Klinger verlässt die Sitzung. 
 
21) Vergabe Erstellung Kooperationsvertrag Marktgemeinde Zwentendorf/Atzenbrugg - 

ABA 
Von Rechtsanwalt Dr. Peter Krömer liegt ein Angebot für die Erstellung des 
Kooperationsvertrages Marktgemeinde Zwentendorf/Atzenbrugg – Beitritt 
Abwasserverband an der Traisen – in der Höhe von € 8.500,– exkl. USt. vor. Die 
Marktgemeine Atzenbrugg wird sich an den Kosten beteiligen. 
Antrag des GV: Der GR möge die Vergabe für die Erstellung des Kooperationsvertrages 
sowie Beitritt Abwasserverband an der Traisen an den Rechtsanwalt Dr. Peter Krömer in 
der Höhe von € 8.500,– exkl. USt. beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 

GR Klinger nimmt an der Sitzung wieder teil. 
 
22) Sanierung Asphaltweg, KG Zwentendorf, Gst.Nr. 1175  

Von der NÖ Agrarbezirksbehörde liegt eine Kostenschätzung für die Sanierung des 
Güterweges, KG Zwentendorf, Gst.Nr. 1175, in der Höhe von € 48.000,– vor.  
Antrag des GV: Der GV möge die Sanierung des Asphaltweges, KG Zwentendorf, 
Gst.Nr. 1175 in der Höhe von € 48.000,– inkl. MwSt. (Kostenschätzung) beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
Wortmeldung: GR Mittenhuber, GGR Maurer, Vz.bgm. Scheed 

 
23) Resolution – Kommunalkredit Public Consulting 

Die KPC ist Geschäftsführer des Umwelt- und Wasserwirtschaftsfonds, der 1,9 Mrd. € für 
die Bürger Österreichs verwaltet. Durch den Verkauf der Kommunalkredit Austria, deren 
90%-Tochter die KPC ist, an ausländische Fonds bestehen erhebliche Bedenken, dass 
die neuen Eigentümer das Steuergeld im öffentlichen Interesse verwalten. Damit 
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gewährleistet ist, dass die KPC weiterhin ein zuverlässiger Partner der öffentlichen Hand 
bleibt, soll die beiliegende Resolution der beiden Gemeindevertreterverbände an die 
österreichische Bundesregierung beschlossen werden. 
Beschluss: Der GR möge die beiliegende Resolution an die österreichische 
Bundesregierung beschließen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
Wortmeldung: GGR Bichler 

 
24) Personalangelegenheit – VERTRAULICH 

 
25) Personalangelegenheit – VERTRAULICH 
 
 
Information Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
_________________________  ________________________ 
Bgm. Ing. Hermann Kühtreiber  SPÖ-Fraktion 
 
 
 
_________________________  ________________________ 
ÖVP-Fraktion     FPÖ-Fraktion 
 
 
 
_________________________  ________________________ 
NEOS-Fraktion    Schriftführer 


